






Antrag an die Stimmberechtigten

Der Stadtrat und der Einwohnerrat beantragen den Stimm
berechtigten den folgenden Beschluss des Einwohnerrates vom 
24. September 2007 zur Annahme durch ein  JA auf dem Stimm-
zettel:

«Für die Realisierung der Erschliessung der Neubaugebiete Schei-
benschachen und Widler wird ein Verpflichtungskredit von brutto 
Fr. 5 Mio. (Kostenstand Januar 2005 inkl. MwSt.), zuzüglich allfäl-
liger teuerungsbedingter Mehrkosten, abzüglich Beiträge Dritter 
bewilligt. Vom Bruttokredit gehen Fr. 530‘000.00 zu Lasten des 
Eigenwirtschaftsbetriebes Abwasserentsorgung.» 

Aarau, 24. September 2007

Der Stadtammann: 	 Der Stadtschreiber:

Dr. Marcel Guignard	 Dr. Martin Gossweiler

Sind Sie interessiert an zusätzlichen
Informationen?
Möchten Sie weitere Einzelheiten erfahren?

Sie erhalten Unterlagen im Stadtbüro im Städtischen Rathaus. Weitere 
Informationen können Sie auch im Internet einsehen oder herunterladen 
unter www.aarau.ch/Politik.

Das Ergebnis der gemeindeübergreifenden  
Erschliessung im Überblick

Weil es sich bei den Erschliessungsprojekten «Scheibenscha-

chen» und «Widler» um ein zusammenhängendes, «nur» durch 

die Gemeindegrenze und das Rombachbächli geteiltes Bauwerk 

zur Erschliessung der beiden Neubaugebiete Scheibenschachen 

Ost und Widler handelt, ist aus Gründen der Einheit der Materie 

ein zusammenfassender Kreditbeschluss erforderlich. Ein einzi-

ger Bruttokreditbeschluss ist auch nötig, weil die Erschliessung  

Scheibenschachen-Widler von der Einwohnergemeinde der Stadt  

Aarau realisiert und vorfinanziert wird und den Betrag von  

3 Mio. Franken übersteigt. Er setzt sich aus den Bruttobeträgen 

Widler und Scheibenschachen wie folgt zusammen:

-	 Realisierung Erschliessungsprojekt  

	 «Widler» (Kostenstand Januar 2005)  

	 brutto abgerundet	 Fr.	 1.41 Mio.

-	 Realisierung Erschliessungsprojekt  

	 «Scheibenschachen»  

	 (Kostenstand Januar 2005) 	 Fr.	 3.59 Mio.

Total brutto (Kostenstand Januar 2005)	 Fr.	 5.00 Mio.

An diese Bruttokosten leisten Dritte Beiträge von rund  

2.8 Mio. Franken (Widler: Fr. 607‘000.00; Scheibenschachen:  

Fr. 2.142 Mio.).

	
Ja

	 zu einer nachhaltigen,  
		  zukunftsgerichteten Stadtentwicklung

	
Ja	

zu einer haushälterischen, verkehrs- und landschaftsverträglichen  
		  Erschliessung

	Ja	
zu einer massstäblichen, gut integrierten Überbauung des letzten  

		  grösseren städtischen Baugebiets

Ein wichtiger Beitrag für eine nachhaltige und  
zukunftsorientierte Stadtentwicklung

Nach mehr als 10-jährigen Bemühungen um Erzielung der 

planungsrechtlichen Baureife der letzten grösseren Bauland- 

reserve auf Stadtgebiet und der angrenzenden stadteige-

nen Grundstücke wird mit dieser Vorlage der entscheidende 

Schritt zur Erzielung der vollständigen Baureife getan. Mit die-

sem Schritt rückt ein seit vielen Jahren verfolgtes Ziel zukunfts-

gerichteter Stadtentwicklungspolitik zugunsten eines qualita-

tiv hochstehenden, der Nachfrage entsprechenden und gut 

durchmischten Wohnungsangebots in einer zeitgemässen und 

nachhaltigen Überbauung in greifbare Nähe.

Luftaufnahme des Neubaugebietes aus Süd-Westen mit eingezeichneten  
Erschliessungsstrassen.
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